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Theologie Raum der Sozialpolitik, der bisher auch iıcht feststellbar iSt, als auf

Grund VO. Postulaten, die eutife auf sozi1alpolitischem Felde in der
N  '9 Francıs. Is Newman’s Theory of Development Bundesre ublık verwirklichen selien: mehr intensive extensive
catholic®? In Blackfriars Vol Nr 310—3721 Sozialpolitik. Der Beitrag 1ST: wertvoll durch AUSECWOßBENE, konstruktive

Kritik: der derzeitig praktizierten Sozialautonomie, der Mitbestim-
In England ebt die Diskussion 11 die Entwiä(lun stheorie der Kırche INUuNg, der Rentenreform, der Krankenversicherun tar unterstrichen
VO. Newman wiıieder manche modernen wırd die Bedeutung der Eigentumsbildung als Au gabe einer fortschritt-heologen, wıie Karl lichen Sozialpolitik.Rahner 5 ], Taymans 5] der Pierre-Andre Liege sıch darauf estutzen
und daran weıiterarbeiten. Um Mıfßverständnisse auszuräumen, ste der
Verfasser gc eine These VO:! Owen Chadwick fest, daß Newman die NELL-BREUNING, Oswald on. Ist Eigentum ıne Ord-
Weıterentwi Jung des Glaubens utLes niıe als Folge „wortlosen Gefühls nungsmacht? In Gewerkschaftliche Monatshefte Jhg Heft S  Öder Welterfahrung“, S, S immer als Folge klarer Erkenntnis (August 452—573der schon immer 1n der „original iıdea'  « vorhandenen Aspekte gesehen hat

Das grundle ende Referat der Uuropäischen G;spräc'ne 1958 1n Reckling-hausen. Nel -Breuning untersucht die Be des Eigentums: a)DE Wilhelm, SJ Die Haltung des Heiligen tuhles Hınblick auf den Einzelmenschen und die Famıilie, 1m Hınblick autfgegenüber der geirennten Hierarchie ım Nahen Osten ZUur eıt Betrieb und Unternehmen, C) 1m Hiınblick auf die menschliche Gesellschaft.,der nıoNnenN. In Zeıitschrift tür katholische Theologie Bd Aus der Fülle der behandelten und angeschnittenen Fragen Nur einige Er-
gebnisse. Zu a) Bezüglich Sekuritätsfunktion wıe Dispositionsfunktion hatHeft (1958) 378—409 das Eigentum tür den einze S wıe für die Familie ıcht 1e ber-
ragende Bedeutung w1ie früher. Als Stabilisierungsfaktor 1St aber auchDie wesentlich historische Darlegung beginnt mM1t einer Entscheidung des heute ıcht unterschätzen. Zu b) Im Bereich VO:! Betrieb und Unter-Heıilıgen Offiziums VO: 1865, wonach auch jene Getrennten, die das

Priestertum bewahrt haben, ıhrer Trennung VO Apostolischen Stuhl nehmen 1St das Eigentum ıcht mehr Ordnungsmacht die Unternehmens-
ıcht mehr Teile der wahren Kırche selen, weil ıhre Hıerarchie Juristisch ver stecken heute in der Zwangsjacke des Einzelkaufmannes).
LOL sel. Dieses r1gorose Prinzip habe die Kurie schon trüher und eitdem Zu c) Bei aller Bedeutung, die Eıgentumsbildung für unsere Gesellschaft
durchgehalten, obwohl S1@e den Schismatikern gewisse Elemente der Kırche hat, dar s1e für die gesellschaftliche Ordnung ıcht berschätzt werden. Die
zuerkennt. Aber auch die ırenische Gesinnung und Ausdrucksweise e1n- rechte gesellschaftliche OrdnuNg bedarf heute auch e'iner Neuordnung des
zelner Päpste lasse keinen Zweitel daran, daß bei den Schismatıikern VOüÜ: Verfassungsrechts.
einer legitimen Fortpflanzung der VOr dem Schisma vorhandenen Juris-iktion ıcht die Rede seın könne Der Verfasser betont, anscheinend 2uUS 3 30 D lLeweıt hat sich der Sozialismus gewandelt? In Wort undaktuellem Anlaß, habe keinen Sınn, die Tatsachen und den Inhalt der
Dokumente 1n alschem Irenismus verschleiern. Wahrheit Jhg Heft (September 489— 502

ıne Analyse des Grundsatzprogrammes der SPO und des „EntwurfsKAHLEFELD, Heıinrich Gottesdienst und Kirchenbau. In
garter Parteitages. Sie ZEIgT, daß mancher Wandlungen und

einem Grundsatzprogramm“ der SPD sSOW1e der Resolutionen des Stutt-
Blätter der Gesellschaf für christliche Kultur Jhg Heft
(1958) 1 — Loslösung VO: Marx, VO: Ans

Akzentuierungen gegenüber dem klassischen Marxismus eine grundsätzlıchech, geschlossene Weltanschauung zu

Einige Überlegungen Zur Raumordnung des Gotteshauses. Da der christ- se1n, ıcht erfolgt ISt. Wirtscha&.Erziehung, Schule und Wissenschaft
ıche Kultraum ursprünglich rei Aufgaben 1n sıch vereinen hatte (er werden nach WIC VOT als ausschließliche Domänen des (sozialıstischen)
war Raum tür das Brudermahl,; cie Eucharistie und den Wortgottesdienst), Staates bzw. der Partei etrachtet. Es ware daher unklu wenn die Kırche

eben siıch nach Kahletfeld für seine auliche Gestaltun folgende Eın- heute schon die Schranken gegenüber dem Sozialismus allenließe, die VO.  }S] Le)} a) VO: Wortgottesdienst her Das Präsıdium, er Vorsitz der Leo XII und 1US XI errichtet worden sınd, auch wenn Hoffnung be-
Versammlung, sollte seinen Platz ber dem Altar der Abschlußwand stünde, daß der Sozjalısmus eines TapCS die Kırche „als Lebensprinzip A der

enüber dem Volke haben; VO: der Eucharistiefeier her Die „Mahl- Gesellschaft“ anerkennte.5!  austellung“ die Gläubigen umstehen den Altar reı Seiten) VE -langt einen quadratischen Grundriß des Baues; der Altar sollte 1n der
ähe des Volkes stehen, wenn auch als „Insel“ erkennbar se1n. Innerhalb Chrontk des öokumenı:ıschen Lebens
des Altarraumes ollten keine Türen, wohl aber Fenster eingelassen se1ın. OX Charles, 5} conception o} Catholic Ecumenısm.
CHURMANN, Heınz. Osterfeier uNn Buß-Sakrament. In In Unitas Vol Nr (Sommer /3—82
Liturgisches ahrbuch Jhg. Heft (1958) 1118 Dieser Überblick ber die Okumenische Bewegung AausS der Feder eines

führenden Theologen der „Katholischen Konfterenz für kumenische Fra-Eın beachtlicher Vorschlag, die lıturgische Erneuerung der Osternacht, die
sıch totlaufen könnte, einer Liturgie der CM!  men Buße während gen entwickelt Grundsätze eines katholischen Gesprächs mIi1t den Getrenn-
der panzen Fastenzeıit erweıtern, wofür eine Hoch OTLr'‘ 1mM Pontificale tcN, wobe1 die „Nnichttheologischen Faktoren“ der Trennung auch auf
Romanum gültig erhalten 1St, der Rıtus der Ausstoßung und Rekonzilia- katholischer Seite auszuklammern und der Theologie Wesentliches und
tion der Büßer Die Beichtwilligen, besonders die schweren Sünder 1n der Unwesentliches unterscheiden selen. Das Dogma se1l reiliıch unantastbar,
Gemeinde, müßten angeleitet werden, die Gewissenserforschung für dıe obwohl besser rklärt werden k  onne.  n Wenn die Okumenische ewegung
Osterbeichte schon VOrTrT Aschermittwoch halten. Zur Buße gehöre die iıhr Zie erreichen wolle, musse s1e siıch 1n erster Linie M1r Fragen der
Bußfrist, und l sollte lernen, s1e VOrTr der Lossprechung eisten. Lehre beschäftigen.

BRUNNER, Peter. Katholische Reformation?®? In Ev.-lucth.Kultur Kirchenzeitung Jhg Nr (1 September 279 bıs
KOEP, Leo Die Kirchliche Bücherarbeit ım atholischen 284
Deutschland In Stimmen der eIt Jhg 83 Heft (Septem- Diese ausführliche Würdigung des Buches der „Sammlung“ (v Herder-
ber 440— 457 Korrespondenz Jhg., nımmt die Bewegung Wieder-

anschlusses die katholische Kırche und erkennt iın ihrer Kritik
Eın Überblick ber die Entwicklung der katholischen Büchereien 1n dem evangelischen Kırchentum eın Wahrheitsmoment, erschrickt aber ber
Deutschland und eine Darstellung ıhrer derzeitigen Lage und Probleme: den vorgeschlagenen Weg, weıl 1n Frage tellt, daß die lutherische Re-
Buchbestände, Auswahlprinzipien, der (von den kommunalen Büchereı:en tormation die Heilsfräge dem apostolischen Evangelium gemäiß beantwortet
häufig bestrittene) Oftentlichkeitscharakter der katholischen Büchereıien, habe und weiıl iın wesentlichen Punkten Zur Gegenreformation führe
personelle Betreuung der Büchereien, das erhältnis zwıschen Seelsorge Als Gutachter der lehnt der Verfasser, WwIe schon Landesbischof
und Büchereij:arbeit. Bezüglich der weıtverbreiteten Kritik der Qualität Lilje auf der etzten Generalsynode, diesen „mittleren Weg“ ZUT Lösung
der Buchbestände der Borromäusbüchereien gibt Koep Z  g daß nıyeaulose der Glaubensspaltung ab
und Traktätchenliteratur vereinzelt noch anzutreften selen, eın Zustand,den die Zentrale 1n onn möglichst umgehend ndern wolle, WenNnn s1€e
azu ın der Lage sel. OG Heinrich Dıie Gemeinde Jesu Christi und die ai*omareAnderseits könne es ıcht Aufgabe einer Volks- Bedrohung der Welt In Die Zeıichen der eıit Jhg. Heftücherei se1n, jeden Preis Unruhe 1Ns Volk bringen. (September 322—331

Politisches und sozıales Leben Als Sprecher der entschiedenen Atomwafflengegner 1in der EKD legt der
Berliner Theologe in prophetischer Warnung Vor dem technischen Menschen

Thesen VOT, die Ü, dıie bloße Möglichkeit der Herstellung ‚und desÜLLER, Albert. Die Wandlung des Begriffs „Soztaler O7t- Umgangs IN1ITt Massenvernichtungswaften un CNNT, weıl s1e ihrer Inten-schrıitt“. In Sozıaler Fortschritt Jhg. Heft 8/9 (August/Sep- tion nach Gott den Schöpfer und Erlöser mißachtet und se1n Gerichttember 177—=186 der Menschheit usurpiert. Gegen diese Thesen und äAhnliche Stellung-
nahmen anderer Theologen derselben Rıchtung argumentiert Walter Kun-Der eutsche Beıtra ZU Jahresthema der Assocı1ation internationale POUTrprogres Jah [C5 ongref{ß: 20,—23 Be1i er
neth: „Atomtheologie heute?“ (in Ev.-luch. Kırchenzeitung Jhg 12

in Lüttich/Brüssel). Nr X Au uUuST 1958, 263—268) MITt der Frage, wıe INa  3 angesichtsUnschärte und Umstrittenheit des Terminus „sozıaler Fortschritt“, der sıch einer solchen eologie noch dem Beschluß der Berliner Synode fest-
DU AduUS der geschichtlichen Erfahrung ableiten läßt, hält der Verfasser halten könne, daß INn  3 dem Evangelıum zusammenbleiben wolle
ıhm fest, wenıger autf run eines eafplizit nachgewiesenen Stilwandels 1 (vgl Herder-Korrespondenz Jhg., 418)
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